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Sonntag, den 12.Juli, Testspiel 15:00, "Große Wiese"
SCW vs. RW Ahlen 



WEIL ES NATÜRLICH MEINE HAUT IST

UNSER HAUPTSPONSOR
ENZBORN & WESTFALIA
EIN STARKES TEAM
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obere Reihe von links: Phil Möllers, JulianTrapp, Tim Siekmann, Leeroy Wesbuer, Levent Öztürk,           
Moritz Orschel, Henri Isert, Jens Böckmann

mittlere Reihe von links: Martin Lambert (Team-Koordinator), Holger Möllers (sportlicher Leiter)    
Christian Schenk (Team-Arzt), Jendrik Witt, Florian Graberg, Patti Beyer (TW-Trainer) Philip Just (Trainer) 

Massih Wassey (Trainer) Paul Wietzorek, Nelson Peters, Sylvester Sapp(Betreuer)
Jan Kniesel (Team-Koordinator) Walter Budde (Betreuer)

untere Reihe von links: Farid Zadeh, Brolyn Ojiako, Luis Haverland, Leo Fenker, 
Alfred Fislage (Gönner und Freund des Teams), Nicolas Harksen, Pedro Henrique de Souza-Silva,          

Yannik Lachowicz, Semih Daglar
Es fehlen: Steffen Scharbaum, Nick Rensing, Lukas Chabowski, Emre Gündugdo, Kadir Kosar

DER AUFSTIEGSKADER 2025/26



Liebe Westfalianer*innen

der Weg war weit, einige Male knapp gescheitert, ab 
jetzt doch in der Beletage des Amateur-Fußballs 
angekommen. Unsere Westfalia spielt in der Saison 
2026/27 in der Oberliga.

6 Jahre Westfalenliga, die wir mit vielen jungen Spieler 
angegangen sind, die sich aber in dieser Zeit zu sehr 
guten Spielern entwickelt haben. Diese gute Ausbildung 
durch unsere Trainer Holger Möllers, Massih Wassey 
und Philip Just, machten die Spieler zur Begierde 
anderer Vereine. Die Trainer haben dies immer wieder 
kompensiert, Jahr für Jahr. Auch jetzt haben uns wieder 
gut ausgebildete Spieler verlassen, aber wir werden 
den Weg fortsetzen und den Kader mit jungen, 
hungrigen Spielern angehen. Dafür steht unser SCW 
und das Trainer-Team.

In dieser Liga können wir nur ein Ziel haben, und das ist 
der Klassenerhalt. Eine große Herausforderung bei den 
namhaften Teams, die in dieser Liga spielen. Die 
Aufgabe der Trainer ist es, die Neuzugänge in die 
Mannschaft zu integrieren und das SCW-Feeling zu 
vermitteln.

Die Trainer und der sportliche Leiter, Martin Lambert, 
haben eine Mannschaft zusammengestellt, die mit uns, 
den Fans, um den Klassenerhalt kämpfen werden.

 Wie sagte Holger Möllers immer: „Das sind töfte Jungs, 
die zu uns passen“

Die Saison 2025/26 wird für den Verein unvergessen 
bleiben: 3 Aufstiege aller drei Senioren-Männer-
Mannschaften wurden geschafft. Neben der Ersten 
stiegen die Zweite in die Bezirksliga und die Dritte in die 
Kreisliga B auf. Auch für diese Teams gilt sich in der 
Saison 26/27 in ihren Ligen zu etablieren und den 
Klassenerhalt früh zu sichern.

Walter Budde
Redaktion Hüttenkicker

Die Westfalia – unser Verein

Auf geht's SCW - 
kämpfen und siegen!

Rückblick  
Saison 25/26 
Seite 9

so fing alles an: Hütte 00 mit 
Plumpsklo und Kaltwasser-Pumpe
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Vorschau 
Saison 25/26 
Seite 11

Walter Budde Budde
Durchstreichen

Walter Budde Budde
Durchstreichen



Das Sportbüro 
informiert: 
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Nr.6
Jens 
Böckmann
Jg.1999

Nr.2
Paul 
Wietzorek
Jg.2002

SC WESTFALIA KINDERHAUS 
2026/2027 – OBERLIGA TO

RHÜ
TER 

ABW
EHR

Nr.33
Yannik

Chabowski
Jg. 2004

Nr.1
Steffen 
Scharbaum
Jg. 1997

Nr.4
Fabian
Kemper
Jg. 2003

Nr.5
Mukhi
 Abdurozik 
Jg. 2007

Nr. 24
Levent 
Öztürk
Jg. 2004

Nr.21   
Leeroy  
Wesbuer
Jg. 2005

Nr.26
Till
Dresemann
Jg. 2001

Nr29
Arbnor Hoti

Jg. 2005

Nr.20
Lars 
Wilken
Jg. 2007



Nr.20
Julian 
Trapp
Jg.1995

Nr.8
Henri 
Isert
Jg.2005

AN
G

RIFF

Nr.17
Nickolas
Schunke

 Jg. 2006

Nr. 10
Luis
Haverland
Jg. 1999
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SC WESTFALIA KINDERHAUS 
2026/2027 – OBERLIGA

M
ITTELFELD

Nr.7
Farid
Zadeh
Jg. 2005

Nr.18
Nick
Rensing
Jg. 1995

Kadir
Kosar
Jg. 
2006

Nr.11

Jg.1995

Fabian
Kerellaj

Nr.23

Nr. 9
Kürsat
Özmen
Jg. 1998

Nr.32
Ali
Shinawi

Nr.27
Richard
Joaquim
Jg. 

Nr.14
Moritz
Orschel

 Jg. 2005

Nr.31
Benedikt
Fallbrock

 Jg. 2005

Nr.19
Michel
Hollenhorst

 Jg. 2007



TRAINER & 
FUNKTIONSTEAM

Trainer
Philip
Just

Sportlicher 
Leiter
Martin

 Lambert 

Betreuer

Sylvester
Sapp

Freund &  
Gönner des   
Teams Alfred 
Fislage
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Trainer
Massih 
Wassey

Team
Koordinator
Jan Kniesel

TW-Trainer 
Patrick 
Beyer
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Eine Saison für die Geschichte
von Florian Graberg

Es gibt Spiele, die sind mehr als nur 90 Minuten 
Fußball – und es gibt Nachmittage, die eine ganze 
Saison in einem einzigen Moment zusammenfassen, 
wie dieser eine, letzte Kraftakt im Aufstiegsduell 
gegen den SC Peckeloh.
Ein Saisonfinale, wie es im Bilderbuch steht – oder 
besser gesagt: wie es kaum jemand zu schreiben 
wagt. Über 600 Zuschauer sahen ein Spiel, das an 
Spannung kaum zu überbieten war. Und als tief in 
der Nachspielzeit dann doch der 2:2 Ausgleich fiel, 
der letztlich den Aufstieg bedeutete, entluden sich 
auf und neben dem Platz Emotionen, die sich nicht 
mehr in Worte fassen ließen: pure Ekstase, 
grenzenloser Jubel, ein kollektives Ausrasten!
Doch dieser Moment kam nicht aus dem Nichts. Er 
stand sinnbildlich für das, was diese Mannschaft über 
die gesamte Saison auszeichnete: der 
unerschütterliche Glaube daran, jederzeit ein Spiel 
noch drehen oder ein weiteres Tor erzielen zu 
können – egal wie die Ausgangslage war, egal wie die 
Uhr tickte.
Dabei begann die Saison unter völlig anderen 
Vorzeichen. Nach dem Verlust mehrerer 
Leistungsträger und ohne Aufstiegsambitionen 
gestartet, stand zunächst vor allem eines im 
Vordergrund: Stabilität finden, Abläufe 
verinnerlichen, sich auf dem Platz neu orientieren. 
Klar definierte Spielprinzipien gaben dabei die 
Richtung vor.

Jeder lernte, was in welcher Situation zu tun war – 
und genau das machte es auch den Neuzugängen 
leicht, sich schnell zu integrieren und sofort ihren 
Beitrag zu leisten.
Was sich früh in der Saison jedoch ebenso schnell 
zeigte wie die spielerische Entwicklung, war ein 
wachsender Zusammenhalt, der weit über das 
Sportliche hinausging. Aus einer neu 
zusammengewürfelten Mannschaft wurde Schritt 
für Schritt eine Gemeinschaft – nicht nur auf dem 
Platz, sondern auch daneben.

Den Grundstein dafür legte unter anderem das 
Trainingslager, das mit Swinggolf, einem 
Kirmesbesuch und einer langen Kegelnacht einen 
wirkungsvollen Start in die Saison bot. Im Verlauf 
der Saison setzten sich diese gemeinsamen 
Erlebnisse fort: Mannschaftsabende beim Bowling, 
Paintball oder Eisstockschießen sorgten dafür, 
dass der sportliche Ehrgeiz immer wieder von 
einem lebendigen Miteinander begleitet wurde. 
Das Oktoberfest wurde inzwischen ebenso zum 
festen Termin wie der ein oder andere Vergleich 
am Boxautomaten, wenn es darum ging, wer der 
Stärkste der Mannschaft zu sein glaubt.

Saison-Rückblick

Walter Budde Budde
Linien
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Saison-Rückblick
Eine Saison für die Geschichte
von Florian Graberg

Fortsetzung

Sportlich fand die Mannschaft nach einem 
schwierigen Start langsam in die Spur. Mit nur 
einem Punkt aus den ersten beiden Spielen war 
der Auftakt noch holprig, doch bereits das 5:2 beim 
RW Maaslingen setzte ein deutliches 
Ausrufezeichen. Von dort an fand das Team seinen 
Rhythmus. Spätestens mit dem 3:1-Auftaktsieg im 
neuen Jahr gegen Neuenkirchen war auch in der 
Tabelle klar: Diese Mannschaft ist längst in einer 
Position angekommen, in der mehr möglich ist als 
nur ein solider Mittelfeldplatz. Die Ausgangslage 
war plötzlich eine andere – und mit ihr wuchs auch 
der Glaube, tatsächlich am Ende der Saison ganz 
oben stehen zu können.
Über die gesamte Saison hinweg standen 
schlussendlich starke 67 erzielte Tore und lediglich 
32 Gegentreffer – Zahlen, die die offensive 
Durchschlagskraft ebenso unterstreichen wie die 
Stabilität in der Defensive.
Natürlich hatte diese Saison noch ein weiteres 
Highlight, das schon vor dem ersten Pflichtspiel 
seinen Platz in der Erinnerung sicher hatte: das 
Duell mit dem Zweitligisten SC Preußen Münster. 
Ein Spiel, das dem Verein, den Spielern und den 
Fans auf seine eigene Weise viel bedeutet hat. Ob 
es jedoch „größer“ war als das, was sich im 
Saisonfinale gegen den SC Peckeloh ereignete, das 
wird wohl jede und jeder für sich selbst 
beantworten müssen. Sicher ist aber: so historisch 
wie deser „Unentschieden-Sieg“, der den 
erstmaligen Aufstieg in die Oberliga besiegelte, 
wird wohl bislang kein anderes Spiel in Kinderhaus 
gewesen sein. Oder?
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Aktuelles/Personal 2026/27 
Wer geht?Wer bleibt?

Das Ende einer Saison bedeutet in der Regel auch Abschied nehmen !      
von Martin Lambert 

DANKE‼
Jendrik Witt   5 Jahre beim SCW          137 Spiele  30 Tore
Florian Graberg   5 Jahre beim SCW    133 Spiele  12 Tore
Nelson Peters   4 Jahre beim SCW          48 Spiele    0 Tore
Leonhard Fenker   4 Jahre beim SCW         10 Spiele    0 Tore    
Semih Daglar   3 Jahre beim SCW           88 Spiele  48 Tore
Phil Möllers   3 Jahre beim SCW             78 Spiele    2 Tore
Tim Siekmann  2 Jahre beim SCW          49 Spiele    4 Tore
Nicolas Harksen  2 Jahre beim SCW         7 Spiele    0 Tore 
Brolyn Ojiako  2 Jahre beim SCW             30 Spiele     1 Tor
Yannick Lachowicz  1 Jahr beim SCW           18 Spiele     1 Tor
Pedro da Silva  1 Jahr beim SCW              16 Spiele     0 Tore    
Emre Gündogdu 6 Monate beim SCW         12 Spiele     1 Tor

Jeder einzelne hat dazu beigetragen, dass die Westfalia nächste Saison erstmals
in der Oberliga spielt 

                Nur das Beste für eure Zukunft - auf und neben dem Platz
Ihr seid  jederzeit bei der Westfalia wieder herzlich willkommen!  

Wir freuen uns einen großen Teil des Kaders bei uns in Kinderhaus zu halten: 
Torhüter:  Steffen Scharbaum, Lukas Chabowski,  
Abwehr:  Paul Wietzorek, Levent Öztürk, Jens Böckmann, 
Mittelfeld:  Nick Rensing, Leeroy Wesbuer, Henri Isert 
Angriff: Moritz Orschel, Farid Zadeh, Florian Trapp, Luis Haverland

Was ändert sich im Funktionsteam?
Eigentlich nichts, denn Massih Wassey und Philip Just haben ihre Verträge verlängert. Patrick Beyer 
bleibt TW-Trainer, Sylvester Sapp Betreuer und Norman Revering als Physiotherapeut.               
Martin Lambert ist jetzt in die Rolle von Holger Möllers geschlüpft und ist Sportlicher Leiter.



Ein starkes Team 
in Münster
Gemeinsam entwickeln wir Innovationen und Talente. 

Wir sind stolzer Partner des SC Westfalia Kinderhaus. Und einer der größten 
Arbeitgeber der Stadt. Als internationaler Filtrationsspezialist haben wir uns ein 
sportliches Ziel gesetzt: Wir wollen unseren Planeten sauberer machen.

Dafür brauchen wir ein starkes Team: in der Produktion, in der Verwaltung, 
in der Ausbildung. 

Komm auch Du in unser Team und entwickle 
Deine Talente mit uns weiter!

hengst.com
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Enzborn-Cup  an der "Großen Wiese" am 
Samstag, den 25.Juli 2026 mit
1.FC Gievenbeck, SC Preußen II  und dem
SCW 1.Spiel 14:00 Uhr

Testspiele:
12.07. 15:00 H RW Ahlen  "Große Wiese" 
15.07. 19:00 H  GW Nottuln 

 19.07. 14:00 H  ASK Ahlen 
25.07. 14:00 H  Enzborn-Cup       
04.08. letztes Testspiel H SC Peckeloh      
09.08. Oberliga-Start
13.08.?  Kreispokal 1.Runde beim   
             SV Drensteinfurt 19:00 Uhr

AKTUELLES AUS DER 1. MANNSCHAFT
UNSERE NEUZUGÄNGE IM ÜBERBLICK
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Spieltag  29
Montag 25. Mai

SF Ostinghausen - FC Kaunitz            
FC Nordkirchen - Borussia Emsdetten 
GW Nottuln- SuS Neuenkirchen 
Preußen Espelkamp - RW Maaslingen 
FSC Rheda - VfL Theesen
SV Mesum - SV Rödinghausen II 
Eintracht Ahaus - SV Westfalia Soest 
SCW - SC Peckeloh

LETZTER SPIELTAG 30 
Montag, 31. Mai
SC Peckeloh - Eintracht Ahaus
SV Rödinghausen II - FSC Rheda
VFL Theesen - FC Preußen Espelkamp 
SC RW Maaslingen - DJK GW Nottuln 
SuS Neuenkirchen - FC Nordkirchen 
Borussia. Emsdetten - SF Ostinghausen 
FC Kaunitz - SCW
SV Westfalia Soest - SV Mesum

5:1
3:1
2:1
2:3
2:0
1:3
1:0
2:2

1:4
2:0
5:2
2:2
1:3
1:4
2:0
3:1



Westfalenliga I Saison 2025/26 
Spieltag  30   Abschluß-Tabelle
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TORJÄGER 2025/26      VEREIN TORE
1. L.Schröder              SF Ostinghausen 22     
2. Ch. Behrendt           SV Eintracht Ahaus               21
3. Semih Daglar           SC Westfalia Kinderhaus     20
3. J. Muthulingam       SV Mesum 20
5. S.Moers FC Nordkirchen 16
6. Luis Haverland        SC Westfalia Kinderhaus      14

PLATZ TEAM   SP.  PKTE  S    -  U   -   N    TORE             DIF.             

 Pkt
. 
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Wir sind Oberliga 

Was die Mannschaft in dieser Saison geleistet hat, lässt sich kaum in Worte fassen. 
Erinnerungen der gesamten Saison, aber insbesondere vom „Aufstiegsspiel“ gegen 
Peckeloh, bleiben für immer.
Danke an jede/n, der/die diesen Weg mit uns gegangen ist. Die Mannschaft, der Staff, 
die Fans…ihr alle seid Teil von diesem Aufstieg!

Bevor wir uns der neuen Saison widmen, genießen wir diesen Moment noch ein letztes 
Mal.

Meine Fresse…endlich Oberliga 
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EIN TEAM!
SCW! 

2:2
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Wir sind Oberliga 
Die Feier! 
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Wir sind Oberliga 
Die Feier! 



BUSFAHRTEN WERDEN NACH BEKANNTGABE DES SPIELPLANS BEKANNT GEGEBEN!

Spielorte OBERLIGA Saison 2026/27

OBERLIGA SAISON 2026/27                  SPIELORTE KM
           Brückinger Arena, Gievenbecker Weg 200, 48149 Münster 
           Stadion Rußheide, Mühlenstr. 121, 33607 Bielefeld 
           Urlaubsguru Waldstadion, Schwerter Str. 238, 44287 Dortmund 
          OBI-Arena 1, Bentlager Weg 40, 48431 Rheine 

1. FC Gievenbeck
Arminia Bielefeld II
ASC 09 Dortmund
FC Eintracht Rheine
RW Maaslingen            Ösper-Sport-Park I, Maaslinger Str. 24, 32469 Petershagen 
SC Preußen Münster II Sportpark Berg Fidel Platz 1, Am Berg Fidel 51, 48153 Münster 
SC Verl II Sportclub Arena, Sender Str. 36, 33415 Verl 
Sportverein Schermbeck Volksbank-Arena, Im Trog 52, 46514 Schermbeck 
SpVgg Erkenschwick Stimbergstadion, Stimbergstr. 175, 45739 Oer-Erkenschwick   
SpVgg Horsthausen Olymp Sport Park, Horsthauser Straße 169 a, 44628 Herne 
SpVgg Vreden 1921 Hamaland-Stadion, Ottensteiner Str. 64, 48691 Vreden 
SV Lippstadt 08             Liebelt-Arena, Wiedenbrücker Str. 83, 59555 Lippstadt 
TSG Sprockhövel 1881 wattgeht Arena, Eickerstr. 23, 45549 Sprockhövel 
TSV Victoria Clarholz Holzhofstadion, Holzhofstr. 22, 33442 Herzebrock-Clarholz 
TuS Ennepetal             Bremenstadion RP, Bremenplatz 33, 58256 Ennepetal 
TuS Hiltrup Sportanlage TuS Hiltrup, Osttor 85, 48165 Münster 
TuS Hordel Hordeler Heide/Kunstr.1, Hordeler Heide 189, 44793 Bochum    

    6
 114

70
40

129
10

100
72
74
59
63
77

102
48
99
15
81 

1159 20
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TAGESKARTE
Erwachsene 

Ermäßigt ,ausweispflichtig: 
Rentner, Vereinsmitglieder, Studenten, 
Schwerbehindert, Bürgergeldempfänger

 Jugendliche 14-18

DAUERKARTE            
120,00 € 

 95,00  €   

55,00 € 

9,00 €

7,00 €

4,00 €

Die Dauerkarten für die Saison 2026/27 können bestellt werden bei Franz-Josef Rensing 
per Whatsapp +49 176 72555793 oder mail : franz-josef rensing@web.de 
oder: huettenkicker@gmail.com

Nächsten Spiele

OBERLIGA-SAISON 2026/27
EINTRITTSPREISE 

Wichtige Hinweise für die Oberliga-Saison 2026/27:
Wir sind jetzt Oberliga, aber es gibt gewisse Regeln, 

die eingehalten werden müssen!

- Vor, nach und während eines Spieles ist der Durchgang vor den  Kabinen
gesperrt.

- das Betreten des Spielfeldes für Zuschauer ist generell nicht erlaubt
- Ballspiele sind während des Spieles grundsätzlich nicht erlaubt
- Den Anordungen der Ordner und des Sicherheitsdienstes sind Folge zu leisten
- das Mitbringen von Pyrotechnik jeder Art ist strengstens verboten und wird zur

Anzeige gebracht
- Hunde sind auf unserer Anlage nicht erlaubt, weder auf Platz 1, Platz 2  und

Kunstrasen.
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RÜCKBLICK ZWEITE 
Saison 2025/26

Von Jonas Niemann

Zweite Herren krönt Rekordsaison mit dem Aufstieg

Die Saison 2025/26 wird bei der zweiten Mannschaft der Westfalia noch lange in Erinnerung bleiben. 
Nachdem im Vorjahr der Wiederaufstieg in die Bezirksliga nur knapp verpasst worden war, gelang in 
dieser Spielzeit die verdiente Krönung einer beeindruckenden Entwicklung: 
Mit dem Meistertitel und dem Aufstieg in die Bezirksliga kehrt die Mannschaft zurück auf die 
nächsthöhere Ebene, der Bezirksliga.
Dabei verlief der Saisonstart zunächst alles andere als optimal. Nach den ersten fünf Spielen standen 
lediglich sieben Punkte auf dem Konto. Doch die Mannschaft ließ sich davon nicht aus der Ruhe 
bringen und startete eine außergewöhnliche Aufholjagd. Mit einer beeindruckenden Serie von 24 
Siegen in Folge stellte das Team einen neuen Rekord in der Kreisliga A auf und unterstrich 
eindrucksvoll, dass es in dieser Liga zu den absoluten Spitzenmannschaften gehört.
Am Ende der Saison standen starke 79 Punkte sowie ein Torverhältnis von 114:25 zu Buche. Mit 
zwölf Punkten Vorsprung auf den Tabellenzweiten sicherte sich die Westfalia souverän die 
Meisterschaft in der starken Kreisliga A1 und damit den verdienten Aufstieg in die Bezirksliga 12.
Neben den sportlichen Erfolgen heißt es zum Saisonende jedoch auch Abschied nehmen. Mit Joel 
Schürmann verlässt ein wichtiger Leistungsträger die Mannschaft. Der Co-Kapitän hatte mit 14 
Treffern großen Anteil am Aufstieg. Ebenfalls verabschieden wir unseren langjährigen Torhüter Tim 
Löffler, der künftig kürzertreten wird. Darüber hinaus verlassen Jasper Lieb und Justin Krumbömer 
das Team. Allen vier Spielern gilt ein großer Dank für ihren Einsatz im Trikot der Westfalia.

Ausblick auf die Bezirksliga-Saison 2026/27
Gleichzeitig kann die Mannschaft mehrere Neuzugänge begrüßen. Mit Vincent Gogoll kehrt ein 
echter Kinderhauser Jung von Wacker Mecklenbeck zurück an seine alte Wirkungsstätte. Für die 
Defensive stößt Jonah Behrendt vom TuS Laer hinzu und soll der Abwehr zusätzliche Stabilität 
verleihen. Auch auf der Torhüterposition gibt es Verstärkung: Vom SC Greven 09 wechselt Marcel 
Schulze-Becking nach Kinderhaus und wird künftig zwischen den Pfosten für Sicherheit sorgen.
Am 9. August startet die zweite Herren in das Abenteuer Bezirksliga 12. Trotz des Aufstiegs wird sich 
die Mannschaft nicht verstecken. Das Ziel ist es, den eingeschlagenen Weg konsequent fortzusetzen, 
mutigen und offensiven Fußball zu spielen und sich in der Bezirksliga schnell zu etablieren. Mit dem 
starken Zusammenhalt innerhalb des Teams, einer erfolgreichen Aufstiegssaison im Rücken und 
gezielten Verstärkungen, blickt die Westfalia voller Vorfreude und Zuversicht auf die kommende 
Spielzeit.
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ZWEITE MANNSCHAFT
Ehrung des Meisters 

in der Kreisliga A
Die Meistermacher

            René Herrmann und Jonas Niemann



Rückblick 
U17/1  JUNIORINNEN 

Regionalliga-Saison 2025/26

24 

von Dominic Abel

Trotz der besten Saisonleistung haben unsere U17-
Mädels in der höchsten deutschen Spielklasse gegen 
den Vizemeister aus Essen eine knappe 1:2-
Niederlage erleben müssen.Danach hieß es warten. 
Warten auf das Ergebnis aus dem Parallel-Spiel 
zwischen unserem direkten Konkurrenten Fortuna 
Düsseldorf und Gütersloh. Die schlimmsten 
Befürchtungen bestätigten sich. In der Nachspielzeit 
erzielte die Fortuna den Siegtreffer und zog in der 
Tabelle mit uns gleich. Aufgrund der 
diskussionswürdigen Regel des direkten Vergleiches 
(1:1 (A), 0:1 (H)), waren wir leider der traurige dritte 
Absteiger, trotz des besseren Torverhältnisses. Aus 
unserer Sicht unverdient, weil sich die Mannschaft 
doch im Laufe der Saison enorm gesteigert hat. 
Aufopferungsvoll kämpfend, leidenschaftlich und 
spielerisch weiterentwickelt, haben wir von Monat 
zu Monat Fortschritte erkennen können.
Nach den Auftaktniederlagen an den ersten beiden 
Spieltagen gegen Borussia Mönchengladbach und 
Iserlohn, konnten wir den 1.FC Köln mit 1:0 
schlagen und so den ersten Sieg einfahren. Das 
Selbstbewusstsein stieg.

U17/1 + U17/2 - ein TeamU17/1 + U17/2 - ein Team

Bittere Tränen flossen am letzten Spieltag der Regionalliga West.

Die Spielerinnen haben an sich geglaubt und erkannt, 
dass sie in der Liga der „Großen“ absolut mithalten 
können und dazugehören. Vermeintliche 
Übermannschaften wie Gütersloh oder Bielefeld 
hatten wir am Rande einer Niederlage. Aber jeder 
Fehler ist auf diesem Niveau bestraft worden. Zumal 
wir nicht vergessen dürfen, dass wir mit mehreren 
U15-Mädels gegen U17-Altjahrgänge gespielt haben. 
Doch auch daraus hat unser Team wieder gelernt. Die 
Willenskraft unserer Spielerinnen, sich immer wieder 
neu zu motivieren nicht in ein Loch zu fallen, war 
absolut bewundernswert. Sie haben nie aufgegeben 
und nach der Hinrunde auf dem gesicherten 
Tabellenplatz 9 mit 10 Punkten platziert, in der 
Rückrunde richtig aufgedreht.
Nach einer knackigen 0:6-Niederlage beim späteren 
westdeutschen Meister Arminia Bielefeld, hat sich die 
Westfalia mit einem Unentschieden in Gladbach und 
mit einem Heimsieg gegen Iserlohn stark 
zurückgekämpft.

Letzte Meldung vor Druckbeginn:
Am vergangenen Sonntag ist die U17/2 
Mädchen-Mannschaft nach einer bravurösen 
Energieleistung vor über 200 Zuschauern 
durch einen 2:0- Sieg gegen Schalke 04 II in die 
Bezirksliga aufgestiegen. Der Hüttenkicker sagt 
„Fetten Glückwünsch“ an das Team. 

Walter Budde Budde
Linien



Rückblick 
U17/1  JUNIORINNEN 

Regionalliga-Saison 2025/26

UNSER SPONSOR

Doch dann mussten wir die unglückliche 
Heimniederlage gegen Fortuna Düsseldorf (0:1) 
hinnehmen. Es folgte ein Trainerwechsel. Helge 
Bruns, der eigentlich erst zur neuen Saison das 
bisherige Traineramt von Stefan Kloer übernehmen 
sollte, stieg vorzeitig ein und sollte im 
Saisonendspurt noch einmal neue Impulse setzen. 
Mit Erfolg - es folgte eine Serie von 5 
Meisterschaftsspielen ohne Niederlage, u.a. mit 
wichtigen Dreiern bei Bayer Leverkusen und Rhade 
und dem 9:1-Kantersieg gegen Alemannia Aachen. 
Doch auch Düsseldorf punktete bemerkenswert 
und lieferte uns über einen langen Zeitraum einen 
harten Abstiegskampf.
Am letzten Spieltag kam es dann zum Showdown. 
Ein Punkt hätte der Westfalia gegen Essen gereicht 
oder die Schützenhilfe von Gütersloh… Leider hat 
sich beides nicht erfüllt. 

Ein Jahr voller Hingabe, Freude, Jubel, aber auch 
Tränen ist vorbei. Wir werden das Jahr nie 
vergessen. Trotz des unglücklichen, bitteren 
Abstieges, wird am Ende die Freude und der Stolz 
überwiegen. Wir haben gesehen, dass wir in der 
Regionalliga mehr als nur mithalten können. Wir 
haben enormes Potenzial für die Zukunft. In der 
nächsten Saison stellen wir wieder eine tolle, junge 
Mannschaft, die das Potenzial hat, um den Aufstieg 
mitzuspielen. Das Jahr hat Lust auf mehr gemacht. 
Vielen Dank an alle, die uns unterstützt haben, 
ohne Euch wäre das nicht möglich gewesen. Wir 
sind eine tolle Gemeinschaft. Das haben wir immer 
gespürt und besonders am letzten Spieltag gegen 
Essen gesehen, wie Eltern, Freunde, Fans und 
Sponsoren für die Mädels da sind. Die Mädels 
können stolz auf sich sein. Sie haben alles gegeben, 
sie haben sich unfassbar positiv entwickelt, 
fußballerisch und menschlich. Das war 
außergewöhnlich.
Das ist Westfalia!! Danke!

Fortsetzung:

 Kopf hoch Mädels! Ihr kommt wieder!

Mit viel Applaus verabschiedet!
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FRAUEN-LANDESLIGA  
Rückblick

Eine Berg- und Talfahrt in der Landesliga
(mit 0 Punkten BSV Ostbevern) eher verschenkte. 
Zwei Wochenenden später folgte der erste Sieg. Mit 
Hilfe aus der Jugend drehte die Mannschaft ein 0:3 
nach der Halbzeitpause zu einem 6:4. Ein wichtiges 
Erfolgserlebnis der Hinrunde. Der Kampfgeist war 
deutlich spürbar. Am letzten Spieltag der Hinrunde 
gab es erneut einen Punkt, den man jedoch bei dem 
letzten der Liga (mit 0 Punkten BSV Ostbevern) eher 
verschenkte..Danach sollte sich alles ändern. Noch 
vor der Winterpause holte die Mannschaft einen 
sicheren 2:0 Heimsieg gegen Union Wessum. In der 
Hallenzeit blieb das Team leider erfolglos, stärkte 
jedoch das Teamspirit und sammelte Mut für die 
Rückrunde. Die Wintervorbereitung wurde 
hauptsächlich intensiv für Konditionseinheiten 
genutzt. Das zahlte sich aus, denn im ersten 
Meisterschaftsspiel gab es ein Remis gegen den 
jetzigen Vizemeister Blau Weiß Aasee. Danach 
folgten Siege in den Derbys gegen Gievenbeck und 
Borussia Münster und auch die Pflichtaufgaben 
gegen Gegnerinnen der unteren Tabellenhälfte 
wurden erfüllt. Nur gegen die Angst-Gegner der 
Hinrunde wackelte die Mannschaft. Gegen Schalke 
und die neuen Aufsteigerinnen aus Flaesheim 
vergab das Team unglücklich knapp Punkte - Vreden 
wurde jedoch souverän besiegt. Vier Spieltage vor 
dem Saisonende geiang der Truppe der sichere 
Klassenerhalt. Mit 25 Punkten stehen die Westfalia-
Damen nach der Saison 25/26 auf den Zehnten Platz 
(von 14 Plätzen). Der Start war zwar wackelig, doch 
das Team zeigte in der Rückrunde ein völlig anderes 
Gesicht und spielt hochverdient weiterhin in der 
Landesliga.

Die Saison 25/26 ist vorbei und war alles andere 
als ereignisarm. Bereits zum Beginn der 
vergangenen Spielzeit gab es große News: Nach 
einer knappen Vorbereitung und einem verlorenen 
Pflichtspiel (gegen Aasee, 0:4) legte Stefan Dömer 
sein Amt als Cheftrainer der Westfalia Frauen ab. 
Danach übernahm Adem Daglar den Posten mit 
sofortiger Wirkung. Eigentlich wollte er nur ein 
wenig bei der Vorbereitung helfen und die 
Mannschaft fit machen - das war wohl nichts. So 
wurde er ins kalte Wasser geworfen. Das erste 
Pflichtspiel unter dem neuen Coach gewann das 
Team mit 3:0 im Pokal gegen den Bezirksligisten 
Warendorfer SU. Ein toller Start, doch in der 
Landesliga ging es danach erstmal nur bergab. Es 
gab eine Niederlage nach der anderen. Nach vier 
teils sehr knappen Niederlagen folgten drei Horror-
Spieltage mit sage und schreibe 27 Gegentoren. Die 
Mannschaft schien nicht landesligawürdig zu sein. 
Doch die Negativserie gab es nicht grundlos - einen 
Kadermangel durch viele (Dauer-)Verletzte und die 
mangelnde Sommervorbereitung prägte die 
Mannschaft. Am 8. Spieltag gab es den ersten 
Hoffnungsschimmer. Ein spannendes Derby gegen 
Borussia Münster endete ohne Siegerinnen. Durch 
einen Elfmeter den Sophia Jugel in der 90. Minute 
verwandelte, ergatterte das Team den ersten Punkt 
der Saison. Zwei Wochenenden später folgte der 
erste Sieg. Mit Hilfe aus der Jugend drehte die 
Mannschaft ein 0:3 nach der Halbzeitpause zu 
einem 6:4. Ein wichtiges Erfolgserlebnis der 
Hinrunde. Der Kampfgeist war deutlich spürbar. Am 
letzten Spieltag der Hinrunde gab es erneut einen 
Punkt, den man jedoch bei dem letzten der Liga 
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FRAUEN-LANDESLIGA  
Vorschau auf die Saison 2026/27

Wichtige Bausteine bleiben 
dem Damen-Team erhalten
von Marit Kannenberg

27

Marit Kannenberg
Nachdem wir schon in der letzten Ausgabe berichtet haben, dass wichtige Spielerinnen unserem Team 
erhalten bleiben oder neu aus der U17 hinzustoßen, haben weitere Spielerinnen bekannt gegeben, dass 
sie ihren Weg gemeinsam mit der Westfalia in der Landesliga weitergehen wollen.
Einige Spielerinnen haben uns verlassen, umso mehr freut es den Trainer Adem Dagler (2.Saison) und 
seinem Stab, dass doch viele Leistungsträgerinnen ihre Zusage für die Landesligasaison 2026/27 
gegeben haben.
Mit unseren Neuzugängen und vielen bekannten Gesichtern steht bereits jetzt ein großartiges Team für 
die neue Spielzeit zur Verfügung. Besonders freut uns, dass der komplette Mannschaftsrat an Bord 
bleibt: Antonia Soce, Lia Große, Anna Badengoth, Vivien Trümmel und Josie Millmann werden auch 
weiterhin Verantwortung auf und neben dem Platz übernehmen. 
Außerdem bleibt uns Anka Sanders erhalten – sie ist im Winter zurück nach Kinderhaus gekommen, um 
Teil dieses Weges zu sein, und nicht, um ihn direkt wieder zu verlassen.
Kein Abstiegskampf mehr in der Landesliga, das ist unser Ziel, daran werden wir arbeiten.
Mit den Stammspielerinnen und den ehrgeizigen, jungen Spielerinnen aus dem U17-Bereich müsste uns 
das gelingen.
Wir freuen uns auf die neue Landesliga-Saison 2026/27 und nehmen sie hoch motiviert in Angriff!

Außerdem gibt es weitere erfreuliche Nachrichten für den Damenbereich: Endlich geht der Wunsch 
einer 2. Damenmannschaft in Erfüllung. Seit mehreren Wochen trainieren teils über 20 Spielerinnen in 
dem neuen Team unter Philipp Karnebeck und Wolfgang Welling. Der Kader setzt sich aus vielen 
verschiedenen Quellen zusammen: Wiederkehrende, dazu Spielerinnen aus der Westfalia-Jugend oder 
ganz neue Gesichter aus anderen Vereinen sind dabei. Wir freuen uns über das neue Projekt.               
Hier ist die Telefonnummer zum Glück: Wolle Welling  +49 176 64230085
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1.
2. 
3. 

5.
6.   
7.

Semih Daglar
Luis Haverland
 Jendrik Witt 
Julian Trapp 
Moritz Orschel 
Nick Rensing 
Henri Isert     
Farid Zadeh 
Tim Siekmann
Kasir Kodar 
Yannik Lachowicz 
Max Picht 
Levent Öztürk 
Emre Gündogdu 
Florian Graberg 

20 Tore       
14 Tore

7 Tore   
6 Tore    
4Tore    
3 Tore    
2 Tore 
2  Tore 
2 Tore 
2 Tore 
1 Tor 
1 Tor 
1 Tor     
1 Tor
1 Tor 

Unsere Torschützen

BESTENLISTE
Meldet euch für die nächsten Spieltage! 
Eine WhatsApp an 01515 352 5227 Walter Budde
oder per mail an: huettenkicker@gmail.com
Doppelte Gewinnchance:
Der Tagessieger bekommt ein Verzehrgutschein! 
Der Gesamtsieger ein Originaltrikot der Ersten Mannschaft!

11.

           

       

01 Jannik Delkus   
02 Leo Fenker

  Levent Öztürk
     Jochen Budde 
05 Stefan Kloer
     Claudia Koitka 
07 Henri Isert  
08 Björn Hanneman  
     Helmut Harbert  
10 Tobias Wehde  
      H.J. Löti Becker
      Luis Haverland   

16 Punkt
14 Pkte
14 Pkte
14 Pkte
13 Pkte
13 Pkte
12 Pkte
11 Pkte
11 Pkte
10 Pkte
10 Pkte
10 Pkte

gedruckt jeweils der Tagessieger

4.

Das besondere Tipp-Spiel: 
Sowohl Paul Wietzorek als auch 
Julian Trapp waren bei dem Ergebnis-
Tipp mit jeweils                  
0 Punkten            
rausgegangen! Geben wir  ihnen 
noch eine Chance sich zu verbessern:

SF Ostinghausen - FC Kaunitz
FC Nordkirchen - Bor. Emsdetten
GW Nottuln - SuS Neuenkirchen
FC Pr. Espelkamp - RW Maaslingen 
FSC Rheda - VfL Theesen
SV Mesum - SV Rödinghausen II     
Eintracht Ahaus - SV Westf. Soest 
SCW -  SC Peckeloh

       Paul      Trappi

Bestenliste Saison 2025/26:

3:0        3:0
1:1        3:1
2:0
1:2        

1:1
0:2

3:1        2:2
1:2        2:3 
3:1        3:0
2:1        2:1

12  Pkt  12 
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TIPP-KÖNIG: 
JANNIK DELKUS 

16 Punkte

29

DU gegen die 
1.Mannschaft

TIPPSPIEL
WESTFALENLIGA 1  2025/26

SPIELTAG 29 
25. Mai

1. Mannschaft: Nick Rensing 10 Pkt
Gast: Jochen Budde 14 Pkt.

SF Ostinghausen - FC Kaunitz
FC Nordkirchen - Bor. Emsdetten
GW Nottuln - SuS Neuenkirchen
FC Preußen Espelkamp - RW Maaslingen 
FSC Rheda - VfL Theesen
SV Mesum - SV Rödinghausen II 
Eintracht Ahaus - SV Wesfalia Soest 
SCW -  SC Peckeloh

Erste Gast     ERG

3:1   3:1
2:1   1:1
2:0   3:1
1:4   1:3
1:1   2:0
0:1   1:4
1:1   3:0
2:1   4:1

5:1
3:1
2:1
2:3
2:0
1:3
1:0
2:2

Mittippen lohnt sich! 
Auf ein Neues in der 

Saison 2026/27

"Hütte" 01 bis 1970

Walter Budde Budde
Bleistift

Walter Budde Budde
Bleistift
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Die Fußball Abteilung informiert:
Die Fußball-Abteilung hat sich neu formiert!
Von Nick Rensing

Zum 24.06. hatte die Fußballabteilung zur Abteilungsversammlung eingeladen, um einen 
neuen Abteilungsvorstand zu wählen. Die Abteilungsleitung lag zuvor viele Jahre in den 
Händen von Anja Thiel und ihrem Stellvertreter Peter Bohn, die nach jahrzehntelangem 
Engagement nun etwas kürzertreten. Ihnen gilt an dieser Stelle ein riesiges Dankeschön – ihr 
Einsatz hat die Fußballabteilung über viele Jahre hinweg maßgeblich geprägt.

Neben den Personalien wurde auch eine neue Struktur für den Abteilungsvorstand 
beschlossen. Dieser besteht künftig aus fünf Personen: Nick Rensing, Sebastian von Eiff, 
Jannik Delkus, Mark Watmough und Tom Feldhaus.

Eine noch detailliertere Darstellung des nachstehenden ersten Organigramms folgt in der 
nächsten Ausgabe des Hüttenkickers. Bis dahin wird der neu gewählte Abteilungsvorstand 
die ersten Sitzungen nutzen, um sich schnell zu organisieren die Aufgaben zu verteilen und 
die neue Struktur mit Leben zu füllen.

Die Reaktion vom Hüttenkicker wünscht Euch für 
das Vorhaben "Neuorganisation" alles Gute und viel Erfolg! 

Walter Budde Budde
Bleistift
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Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, und Sie mit Ihrer Firma Teil des 
Hüttenkickers werden möchten, kontaktieren Sie uns unter:  
huettenkicker@gmail.com oder walter.budde@westfalia-kinderhaus.de   
Tel.: 01515 352 5227

Öffnungszeiten:
Montag:  geschlossen
Dienstag: 10-12 Uhr + 15-18 Uhr             
Mittwoch: geschlossen
Donnerstag: 10-12 Uhr + 15-19 Uhr          
Freitag: 10 - 12 Uhr

Unser Sportbüro ist barrierefrei erreichbar!

Hüttenkicker:
Walter Budde 
Anzeigen
huettenkicker@gmail.com
Fotos der Ersten von Stefan "Witze" Wietzorek 
Fotos von der U17/1 Mä von Marcus Vogt 
Tabelle: fupa.net
Druck:

"Hütte" 02
1971 - 1979



WESTFALIA. 

UNSER  VEREIN.
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